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Lichtes, ö durch die irkung der dem Stoffe eingeſchaffenen Primitivtraſt,der Gravitation nämlich, zul Condenſation, Rotation und zur Ausſtrahlung von
Licht und Wärme In Bewegung kam Die Schöpfung des Firmamentes iſt (im
ſechsten und ſiebenten Vers) Ur die Scheidung der oberen und Uunteren Waſſer,der ſich von der Trde Im Sinne lostrennenden der
Himmelskörper erklären, keineswegs alſo für den Luftraum der Tde

nehmen, ſondern für den Aetherraum oder Himmelsraum (wie chon bei
Gregor. NySĩS.), da eS AImMm vierten Tage auch (Vers ſiebzehn): Ott ſe te
Sonne, Mond und Sterne, die bereits Leuchten oder Lichtſpendern („antuminaria etC.) condenſierten oberen Waſſer 5„an das Firmament des Himmels“ergle dazu das treffliche Werk von arb raun 5 Ueber Cosmo
gonie nach der Theorie des EC J Der andere Wunſch betriffteine etwas Ernſtere Behandlung des Darwinismus Ium engeren Sinn, der
ſich innerhalb der Grenzen des Thier und Pflanzenreiches bewegendenHypotheſe der Artenbildung, ſoweit ſie der Theologie Und Philoſophie nichtfeindli entgegentritt. Wiewohl alle Schwächen und Lücken auch dieſer einge⸗ſchränkten Hypotheſe recht klar dargelegt werden, finden ſich doch manchmal Be
merkungen eingemiſcht, die als Unkenntnis der Thatſachen zurückgewieſen werden
könnten; wird 59 der Zweck der iſchblaſe noch aAls Unbekannt hingeſtellt; ſo wird auch 5 U. das Vor andenſein von (Foſſilen)(
gangsformen ehr n Abrede geſtellt Daſs eit Jahrtauſenden keine bedeu⸗
tenderen Uebergänge und Neubildungen mehr vorkommen können, geſtehen auch
die Vertheidiger der genannten Hypothe aber aus dem runde, daſs der an
änglich WIi mehrfacher Richtung bildungs—ähige Organismus durch die Zahl der
Generationen immer mehr un eine beſtimmte Orm ſtabiliert wurde, indem die
Deſcendenten die Entwicklungsphaſen der Eltern Im weſentlichen nachzubilden
hätten; daſs keine (oder weniger) unzweckmäßig ebaute rganismen foſſil ich
finden, erklären ſie wieder dadurch, daſs eben während der Lebenszeit der erſten
rganismen die Organe ſich zweckmäßig die Lebensbedingungen adaptierten
Ind dergleichen. Miſsverſtanden Dnnte noch 125 der Ausdruck werden:
„Für das Organ des Verſtandes hält das obrdere Gehirn, für das
des ſinnlichen Begehrens das hintere Gehirn“, vas die Pſychologie und
P  iologie beanſtandet.

ieſe kleinen Ausſtellungen werden aber den großen Wert des Ganzen
nicht beeinträchtigen.

Freinberg bei Linz Profeſſor Georg Kolb
Entſtehung un Entwicklung der Katechismen
des ſeligen etrus Caniſius aus der Geſellſchaft Jeſu Ge
ſchichtlich dargelegt von tto Braunsber b Freiburg tm
Breisgau. Herder'ſche Verlagshandlung. XII und 187 Preisbroch 2.50 1.50

Das iſt vieder einmal eine literariſche Erſcheinung, gerade 5  Ar rechtenZeit nS Tageslicht getreten. Die Katechismusfrage beſchäftigt 10 On ſeit
Tatmer Zeit die kirchlichen Autoritäten, wie nicht minder die Seelſorgerkreſe
Kaum Ird irgendwo eine Paſtoralconferenz gehalten, ohne daſs dieſelbe In
irgend einer Form Beſprechung me nd wie könnte 5 auch anders ſein,
aAls daſs ſe Oberhirten der chriſtlichen Herde dieſe (T.  Frage ob ihrer inneren
und Iun Anbetracht der gegenwärtigen, der chriſtlichen ehre und Erziehung Außerſt
ungünſtigen Schulgeſetze un faſt allen Staaten auch praktiſchen Wichtigkeit einer
glücklichen Löſung entgegenzuführen reben. kann i Nutzen ſein, wenn
die cCompetenten Kreiſe In dieſer rage ſich auch geſchichtlich orientieren.

Ein ſehr verläſslicher Führer Abet iſt vorerwähnte Schrift, E
nicht bloß des eligen Caniſius Thätigkeit auf katechetiſchem Gebiete be⸗
ſpricht, ondern indirect auch eine ſchöne Federzeichnung ſeines anziehenden
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Lehensbildes iſt Ueberdies bietet ſie Een gute Stü Reformationsgeſchichte
und ene intereſſante Schilderung des geiſtigen Lebens Wien zur Zeit
Ferdinand den uns Braunsberger ſeines Eifers für Erhaltung
chriſtkatholiſcher Lehre und Lebens wohlthuender Beleuchtung orführ
Der gründliche Verfaſſer af nach Janſſen'ſcher E  ode großentheils die
benützten Quellen Prechen und belegt die Ergebniſſe enner Forſchungen mit
reichen Citaten Er beſpri Vter Abſchnitten der Reihe nach den großen
kleinſten und leinen Katechismus und die verſchiedenen Geſtaltungen und
Erſcheinungsweiſen der caniſiſchen Katechismen

ne ſehr praciſe Inhaltsüberſicht anl nfange und Ern ſehr aus
ſührliches amen und Sachverzeichnis anl Schluſſe erleichter Uund ördert
den ebrauch der gediegenen Arbeit welche Eenn neuer un rühmlicher Be
vet jeſuitiſchen Fleißes und Gelehrſamkeit iſt Es iſt keine leere Phraſe,
wenn wir ſchreiben, daſs Jedermann das Werkchen nach der Leſung nit
großer Befriedigung aus der egen wird; ＋ ird eS auch gerne
wieder zur Han nehmen

Wilhering Prior Bruno Zach 18t
10) Die ſociale ag und der Einfluſs. Von

Aug ehmkuhl, ſt der Geſellſchaft Jeſu reiburg. Herder. 1892
Preis —

Dieſes Schriftchen erdan enne Entſtehung zunächſt frivolen
Bemerkung des Miniſters von Puttkammer, der die belgiſchen Mordbrenner

März 1886 als gute Katholiken bezeichnete wetst nach daſs die
eigentlichen Mordbrenner die liheralen Verderber der Arbeiter geweſen ſeien
Daran nüpft dann Eene Erörterung über das Verhältnis der Arbeits
öhne nach chriſtlichen Normen und über da Ur den Liberalismus
geſchaffene Miſsverhältnis derſelben (12—18) Dann geht PTL über zu mer

trefflichen Darlegung des verſöhnenden Einfluſſes der Kirche auf Reich und
lIrm, auf Arbeitsherrn und Tbetter (18 25 und zeigt Wie verhängnis⸗
voll ES war, von den Lehrſtühlen herab Ure beſoldete liberale Staatsdiener
dte gebildeten Claſſen und durch ſie die arbeitenden dieſen Einfluſs der
chriſtlichen eligion zu bringen 77 Hier I angeſe werden, on bleibt
die octale rage dauernd enne offene

Außerordentlich lehrreich tſt dte folgende Erörterung der Lohnfrage,
de Arbeitswertes und des Verhältniſſes betder zueinander (26 —47)
Hier wird dargethan, Wie erſt das Chriſtenthum der Arbeit ihren idealen
und auch den materiellen Wert dem Arbeiter dte Uaabhängigkeit gab und
Wie der moderne Liberalismus 8 war, der das rbeiterproletariat ſchuf‚
dte Arbeit entwertete, den Lohn des Arbeiters Unter das erforderliche Niveau
herabdrückte Am intereſſanteſten und lehrreichſten cheint uns 8 Beſprechung
der Verſuche zur Aufbeſſerung der ſoctale Noth Die drei möglichen Sy
ſteme das Lohnſyſtem, da Geſellſchaftsſyſtem und das yſtem der indu
ſtriellen Arbeiter⸗Corporationen werden dargelegt und nach threm Wert und

—41 48 Crörter dann Lthrer praktiſchen Durchführbarkeit abgeſchätzt
die ſchon jetzt mögliche und deshalb dringliche Beſſerung des Lohnſyſtems
Minimal ohn Geſetz nach richtigen Geſichtspunkten, fretes Uebereinkommen


